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Über einige neue Gastropoden aus den östlichen Alpen.
Von Dr. M. Hörne s.

(Eine für. die Denkschriften bestimmte Abhandlung.)

Diese Abhandlung schliesst sich an die im IX. Bande der
Denkschriften enthaltene Mittheilung von Dr. Hörnes „Über die
Molluskenfauna der Hallstätter Schichten“ an, und

enthält die Beschreibung und Abbildung mehrerer neuer sehr
charakteristischer Formen, nämlich erstens aus dem dolomitischen

Kalkstein vom Wildanger im Issthal bei Hall in Tirol, ferner aus

dem erzführenden Kalke des Bergbaues bei Unterpetzen nächst
Schwarzenbach in Kärnten, endlich anhangsweise zweier neuer
bemerkenswerther Gastropoden aus der Gosauformation.

Über Auftreibung und Bersten der Haare, eine eigenthümliche
Erkrankung des Haarschaftes.

Von Hermann Beigel,
Mitglied der kais. kön. Leopoldinisch-Carolinischen Akademie der Naturforscher.

(Mit I Tafel.)

(Vorgetragen in der Sitzung vom 4. October 18S5.)

Es gibt gewiss eine grosse Anzahl von Erkrankungen, besonders
der Haut, Nägel und Haare des menschlichen Körpers, welche gar
nicht zur Beobachtung kommen, weil sie entweder keine, oder nur

äusserst geringe Unbequemlichkeiten oder Schmerzen mit sich führen,
so dass es sich in der That kaum lohnt, dieserhalb ärztliche Hilfe in

Anspruch zu nehmen. Daher kann nur der Zufall derlei Erkrankungen

der wissenschaftlichen Beobachtung und Untersuchung überliefern,
und dieser muss dann um so freudiger begrüsst werden. Es sei mir

darum gestattet, einige Notizen über eine ganz eigenthümliche,
meines Wissens noeh nicht beobachtete, wenigstens noch nicht
beschriebene, Erkrankung des Haarschaftes mitzutheilen, die mir der
Zufall zunächst dadurch in die Hände spielte, dass er sie an meinem

eigenen Barte hat vor sich gehen lassen.


